
 
 
 
 
 
 

Protokoll der 22. Generalversammlung  
des Vereins Pro Sasolas/Plitschès 
 
 

Datum: Samstag, 15.3.2025 

Zeit: 17.00 Uhr 

Ort :  Schulhaus/Turnhalle Surcuolm 

 

 

Traktanden : 

 

Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler. 

  

1. Protokoll der 21. GV 2024 
2. Tätigkeitsbericht 2024 
3. Jahresrechnung 2024 mit Bericht der Rechnungsrevisoren 
4. Budget 2025 

5.  Entlastung des Vorstandes 

6. Wahl des Vorstandes: Rücktritt Peter Bosshard – Neuwahl Joel Brunold  

7.  Mitgliederbeiträge 

8.  Varia 

 

Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 

 

Der Präsident Christian Collenberg heisst die Mitglieder zur 22. ordentlichen GV willkommen 

und freut sich, persönlich über die Aktivitäten des Vereins berichten zu können. Er begrüsst 

speziell die Gemeindevertreter von Obersaxen/Mundaun Michael Cahenzli, von Ilanz/Glion und 

Vorstandsmitglied Martin Capeder, den Präsidenten der Bergbahnen Piz Mundaun AG Ernst 

Sax. Er begrüsst Martin Capeder, Skischule Val Lumnezia und entschuldigt Skischulleiter Joel 

Brunold, Skischule Mundaun. Weiter begrüsst er Sven Seitz, Vize-Präsident der IG 

Zweitwohnungsbesitzer und Augustin Beeli von der La Quotidiana. 

Vom Vorstand wird entschuldigt Wolfram Kuoni. 

 
Weiter richtet der Präsident im Sinne einer Präsidialadresse das nachfolgende an die 
Vereinsmitglieder und Gäste. 
 

Bei der Gründung des Vereins seinerzeit im Januar 2004 lag der Vereinszweck und damit der 

Fokus ausschliesslich im Erhalt der beiden angejahrten Skilifte Sasolas und Plitschès. 

Zwischenzeitlich wurde aus bekannten Gründen der Betrieb des Skilifts Sasolas eingestellt. 

Immerhin konnte dieser Entscheid der Bergbahnen mit vereinten Kräften 20 Jahre lang 

hinausgeschoben werden. Als «Reaktion» auf die Schliessung von Sasolas haben wir knapp 

50 Vereinsmitglieder verloren und liegen heute bei rund 240 aktiven und damit zahlenden 

Mitgliedern. Die meisten haben ihren Austritt mit der Schliessung von Sasolas begründet. Dies, 

obwohl die Sanierung oder die Erneuerung des Skilifts Plitschès unmittelbar bevorsteht und wir 

deshalb die Unterstützung der Vereinsmitglieder auch weiterhin dringend benötigen. 

 



Der Vorstand unseres Vereins hat sich bereits im Jahr 2024 intensiv mit der Frage des «Raison 

d’Être» beschäftigt. Wir standen im Grunde genommen vor der Wahl, den Verein zu liquidieren 

und das bestehende Vereinsvermögen den Bergbahnen für die Sanierung oder Erneuerung 

des Skilifts Plitschès zu überweisen oder aber den Vereinszweck zu erweitern, was wir letztlich 

anlässlich der ordentlichen Vereinsversammlung 2024 in Form einer Statutenänderung 

beschlossen und damit vollzogen haben. Die aktuellen Statuten sind übrigens auf der 

Homepage hochgeladen. 

 

Seither agieren wir als Förderverein zur Sicherung und langfristigen Erhaltung und Entwicklung 

der touristischen Infrastruktur für Sommer- und Winteraktivitäten im Gebiet des Piz Mundaun. 

In dieser Funktion verstehen wir uns als Bindeglied zwischen den Gemeinden Obersaxen-

Mundaun und Ilanz-Glion, den Bergbahnen, der Skischule und Privaten, um unsere Visionen 

und Vorschläge frühzeitig zu koordinieren und zu adressieren und anschliessend mit 

gemeinsamen Kräften zu verfolgen und zu realisieren. 

 

Betrachten wir jedoch die jüngste Entwicklung der Mitgliederzahl, so ist es uns offenbar seit der 

Stilllegung von Sasolas nicht gelungen, unsere Mitglieder vom veränderten Vereinszweck zu 

überzeugen oder neue Mitglieder zu gewinnen.  

 
Die einzige Konstante im Universum ist die Veränderung, schrieb Heraklit um ca. 500 vor 
Christus. Er vertrat die Auffassung, dass nichts in der Welt beständig ist und sich alles ständig 
verändert. Wie wahr, wie uns die Weltgeschichte seither gezeigt hat!  
 
In diesem Sinne ist unser Verein gemäss Vereinszweck gefordert, sich den Herausforderungen 
der Veränderungen am Piz Mundaun zu stellen. Bi-saisonale touristische Infrastrukturen sind die 
Zukunft am Berg. Kooperation statt stillschweigendes Nebeneinander ist unser Credo zur 
gemeinsamen Zielerreichung.  
 
Gerne werde ich sie nun in der anschliessenden Versammlung im Detail dazu orientieren. 
 

Die Einladungen zur GV wurden gemäss den Vereinsstatuten rechtzeitig verschickt. Es sind 

weder Anträge eingegangen, noch wurden Änderungen der Traktandenliste gewünscht. 

 

Es sind 29 stimmberechtigte Personen anwesend. Das absolute Mehr beträgt 15. 

 

Entschuldigt vom Vorstand ist aus beruflichen Gründen Wolfram Kuoni. Auf das Verlesen der 

weiteren eingegangenen Entschuldigungen wird verzichtet. 

 

Als Stimmenzähler wird Aemilian Lorenzi gewählt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
1. Protokoll der 21. GV 2024 

 
Das Protokoll ist auf der Webseite unseres Vereins aufgeschaltet. Es sind keine 
Anträge um Ergänzung eingegangen. 
 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und verdankt. 
 

2. Tätigkeitsbericht 2024 
 
Der Vorstand hat anlässlich von 4 Vorstandssitzungen im Wesentlichen die 
nachfolgenden Themen bearbeitet und nachverfolgt. 
 
Wintersaison 

- Pistenführung am Piz Mundaun:  
 zwecks Erhöhung der Attraktivität sollen die seit Jahrzehnten unveränderten 

Pistenführungen überdenkt werden und mit neuen, alternativen Linienführungen 
mit künstlicher Beschneiung ergänzt werden: zu diesem Zweck hat im Sommer 
2024 eine Begehung und Beurteilung mit dem Verantwortlichen stattgefunden; 
weitere diesbezügliche Gespräche sind für Sommer 2025 geplant. 

 
- Skilift Plitschès:  
 die Trasseegestaltung im oberen schräg abfallenden Teil sollte dringend 

angepasst werden: hier hat eine Begehung aufgezeigt, dass die notwendigen 
Erdbewegungen aus bewilligungsrechtlichen Gründen im Rahmen der 
anstehenden Sanierung geplant werden müssen; Der anwesende Präsident der 
Bergbahnen, Ernst Sax, äussert sich zur Instandhaltung oder allenfalls zur 
Sanierung. Die Bergbahnen haben einen aktuellen Zustandsbericht für eine 
einfache Revision für die weitere Existenz des Liftes erhalten. Der Schlepplift 
Plitschès hat eine grosse Bedeutung für die Skischule und den Snowpark. 

 
- Der Snowpark am Plitschès soll unterstützt und gefördert werden; die 

 Ausstrahlung und damit die Anziehungskraft soll auf das gesamte Skigebiet 
 ausgedehnt werden mit neuen, modernen Elementen und Anlagen: der 
 Snowpark wurde diesen Winter erstmals neu gestaltet: wir haben dazu einen 
 wesentlichen Geldbeitrag geleistet – mehr dazu dann beim finanziellen Teil der 
 GV. 

 
- Der Aufenthaltsraum im Raum Plitschès soll zB mit Sitzgelegenheiten/Bänken 

 für wartende Begleitpersonen und Wanderer sowie Pausierer anziehen gestaltet 
 werden: die in unserem Auftrag installierten Sitzbänke erfreuen sich grosser 
 Beliebtheit; an dieser Stelle bedanken wir uns bei der Eigentümerin Erna 
 Candrian für die Duldung zur Anbringung der Bänke und damit für die wertvolle 
 Unterstützung. 

 

- Ersatzlösung für den Ponylift in Cuolm Sura mit einem Tellerlift: diese Vision wird 
 im Rahmen Ersatz Sessellift Valata – Cuolm Sura weiter verfolgt bzw. wenn 
 Klarheit besteht über die definitive Lage der Bergstation. 

 

- Konzept-Input bezüglich Erneuerung der Sesselliftanlage Valata –Cuolm Sura: 
 wir haben dem Verwaltungsrat der Bergbahnen unsere Vorschläge dazu 
 schriftlich unterbreitet; aktuell befindet sich die Sache in der Projektphase. 

 

 
 

 



Sommersaison 
- Konzeptideen für das Biken: Umrüstung des Skiliftes Plitschès als Bikelift wie im 
 Vorjahr an der GV ausgeführt wird bei Sanierung oder Erneuerung des Skilifts 
 weiterverfolgt. 
 
- Bikeschaukel zwischen Piz Mundaun und Hitzeggen: wurde aufgenommen und 
 wird vom Vorstand weiter verfolgt. 
 
- Biketransport Cuolm Sura – Piz Mundaun: wird im Hinblick auf die Liftsanierung 
 im Sommer 2026 angepackt. 
  
Allgemein 

Das bestens bekannte Projekt «Rein&Rauf», sollte es hoffentlich zur Realisation 

kommen, wird das heute touristisch brachliegende Naturgebiet Sasolas wieder belebt, 

einer neuen Nutzung zugeführt und uns damit langfristig vor neue, gemeinsame 

Herausforderungen stellen. 

 

Der Tätigkeitsbericht wird einstimmig angenommen. 
 

3. Jahresrechnung 2024 mit Bericht der Rechnungsrevisoren 
 
Der Kassier Peter Bosshard erläutert die Details zur Jahresrechnung. 
 
Einnahmen    CHF   20'800.00  (Budget: 30'000.00) 
Ausgaben   CHF     3'428.55  (Bänkli, Porti, GV) 
Gewinn   CHF   17'341.75 
 
Das Vermögen beträgt neu CHF  193'394.05 
 
Revisor Erwin Sinn präsentiert den Revisorenbericht. Die Jahresrechnung sowie der 
Bericht der Rechnungsrevisoren werden einstimmig abgenommen.  
 
Der Präsident bedankt sich beim Kassier Peter Bosshard und den Revisoren Mirella 
Morf und Erwin Senn für die geleistete, pflichtbewusste Arbeit. 
 

4. Budget 2025 
 
Das von Peter Bosshard vorgelegte Vereinsbudget präsentiert sich wie folgt. 
  
Einnahmen  CHF 29’000.00 
Ausgaben  CHF 37’770.00 
Verlust  CHF   8'770.00 
 
 
Die Begründung des Verlustes liegt im Kostenbeitrag von CHF 30'000 für den Bau des 
neuen Snowparks Plitschès sowie einem Zustupf von CHF 5'000 an die JO Mundaun 
für den Kauf von neuen Skijacken und –hosen. 
 
Das Budget wird einstimmig genehmigt. 
 
Der aktuelle Mitgliederbestand beträgt 242. 
Der aktuelle Kassabestand beträgt CHF 174’00.00 
 
 
 



 
5. Entlastung des Vorstandes 

 

Der Vorstand bittet die Versammlung um Entlastung für das Vereinsjahr 2024. Die 

Abstimmung wird der Einfachheit halber in Globo durchgeführt. 

 

Die Abstimmung erfolgt ohne Gegenstimmen. 

 

Der Präsident verdankt die Entlastung. 

 

6. Wahl des Vorstandes 

 

Peter Bosshard, Vertreter der Skischule sowie Kassier und zuständig für die 

Homepage, hat nach beinahe 10 Jahren Vorstandsmitgliedschaft seinen Rücktritt 

erklärt. Der Präsident verdankt seine Leistungen und überreicht ihm einen edlen 

Tropfen für geruhsame Augenblicke im schönen Zuhause in Surcuolm. 

 

Als Ersatz und zur Ergänzung des Vorstandes wird Joel Brunold vorgeschlagen. 

 

Joel ist heute entschuldigt. Er ist in Surcuolm aufgewachsen und wohnhaft, 

Familienvater von 2 Kleinkindern, beruflich arbeitet er im Sommer als Polier und im 

Winter als Skischulleiter der Skischule Piz Mundaun. 

 

Die Neuwahl von Joel Brunold wird einstimmig gutgeheissen. 

 

Der Präsident verdankt die Neuwahl und freut sich auf die Zusammenarbeit. 

 

Sämtliche übrigen Mitglieder des Vorstandes stellen sich für die 2. Hälfte der 2-

jährigen Amtsperiode zur Verfügung. Damit entfallen weitere Vorstandswahlen. 

 

Ebenfalls zu bestätigen gilt es die beiden langjährigen Revisoren Frau Mirella Morf 

und Herr Erwin Senn. Beide haben sich in verdankenswerter Weise zur Wiederwahl 

zur Verfügung gestellt. 

 

Sie werden einstimmig wiedergewählt. 

 

Im Weiteren orientiert der Präsident, dass sich Michael Cahenzli in der Funktion als 

Bikeverantwortlicher der Gemeinde Obersaxen-Mundaun sowie Carlo Janka als 

Mitglied des Verwaltungsrates der Bergbahnen bereit erklärt haben, den 

Vereinsvorstand vorerst als beratende Beisitzer zu unterstützen. 

 

Damit werden sämtliche an der touristischen Entwicklung und Erhaltung beteiligten 

Parteien – Gemeinden, Bergbahnen, Skischule, Vertreter Zweitwohnungsbesitzer und 

Private Eigentümer - inskünftig im Vorstand vertreten oder anwesend sein, was ihm 

ermöglichen wird, Visionen und Vorschläge koordiniert zu entwickeln und frühzeitig bei 

den betroffenen Partnern anbringen zu können. 

 

Der Präsident freut sich über die personellen Verstärkungen im Hinblick auf die 

anzugehenden Aufgaben und auf die anstehende Zusammenarbeit. 

 

 



7. Mitgliederbeiträge 

 

Der Vorstand schlägt vor, den Mitgliederbeitrag unverändert auf CHF 100.- zu 

belassen 

 

Auch dieser Antrag wird einstimmig angenommen 

 

8. Varia 

 

Anträge liegen keine vor. Folgende Personen melden sich zu Wort: 

Ernst Sax  

Er dankt für den Beitrag von Pro Sasolas Plitschès an den Snowpark. Im nächsten 

Winter hoffen die Verantwortlichen, mit mehr Schnee auch die Steilwandkurven 

erstellen zu können. Er macht auch einen Rückblick auf die vergangene Saison: 

aktuell Schneelage oben gut, in den unteren Lagen schwierig. Noch wenig Schnee an 

Weihnachten, viel Wind, super Wetter über die Festtage. Erneuter Schneefall vor der 

Hauptsaison.  

Der Fokus der Bergbahnen liegt auf dem ganzen Skigebiet. Sie glauben an den Winter 

und an die Förderung des Sommertourismus. (Bikeschaukel wie Schneeschaukel). 

Schutzflächen, Moorflächen sind zu beachten. Die Ortsplanung wird die 

Entwicklungsmöglichkeiten zeigen. «Jeder Anlage eine beschneite Piste». 

Der Präsident bedankt sich bei den Bergbahnen für die gute Zusammenarbeit. 

Ueli Bernhard  

Er wünscht sich eine verbesserte Präparierung des Wanderwegs Surcuolm - Platenga. 

Er vermisst in den Bestrebungen des Vereins Informationen zu den Wanderwegen. 

Ebenso wünscht er sich einen besseren Unterhalt der Schlittelwege. 

Willi 

Er kritisiert, dass die Querung von der Alp Hitzeggen nach Untermatt lange nicht 

geöffnet war. Er bedauert, dass die Piste 44 (Mundaun-Triel) nicht mehr präpariert 

wird. Ernst Sax antwortet, dass diese Piste gestrichen ist, sie aber überlegen, diese 

als Freeride Piste einzurichten.  

 

 
Der Präsident dankt allen im Sommer und Winter engagierten Personen, welche mit ihrer Arbeit 
und damit mit ihrem grossen, persönlichen Einsatz für schöne und erholsame Freizeit- und 
Ferientage im Gebiet des Piz Mundaun besorgt waren. 
 
Er schliesst den formellen Teil der Versammlung und richtet Dankesworte ebenfalls an die 
Anwesenden für das Vertrauen und an die Vorstandskollegen für die Unterstützung.  
 
Mit den besten Wünschen für ein gesundes und glückliches 2025 entlässt er die Versammlung 
zum Apéro. 

 

 

 
Schluss der Generalversammlung um 17.55 Uhr. 

 
Diepoldsau/Valata   21.03.2025 
 
Hubert Lehner, Aktuar 


